
Ula Brunner, Onlineredakteurin bei rbb|24 
 
 

 

Ich arbeite seit vielen Jahren als 
Planerin und Redakteurin bei rbb|24, 

ehemals Infoportal. 
 

Insgesamt bin ich seit 2008 beim rbb 
als arbeitnehmerähnliche Freie mit 

Schwerpunkt Online unterwegs. Zuvor 
habe ich unter anderem für den SFB 

und ORB Hörfunk- und Fernsehbeiträge 
produziert. 

 
Außerdem bin ich Mitglied der ver.di-

Tarifkommission des rbb. 

 
 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
 
einige von euch kennen mich schon aus der ver.di-Tarifkommission oder aus der 

Zusammenarbeit beim rbb. Mit Unterstützung der Freienvertretung haben wir in der 
Tarifkommission einiges gestemmt. Zuletzt haben wir das Marathonprojekt 
"Honorarrahmen" unter Dach und Fach und ins (erste!) Ziel gebracht. 
 
Jetzt möchte ich mich auch als Mitglied der Freienvertretung für unsere Interessen 
einsetzen.  
 

Warum?  
 
Im rbb weht uns ein rauer Wind entgegen: Die anstehende Sparoffensive, die 
Umstrukturierungen im Rahmen des crossmedialen Newscenters CNC, die 
gesamtgesellschaftliche Situation – das trifft gerade uns Freie unmittelbar. Die 

Veränderungen sollen nicht auf unsere Kosten gehen. Deswegen ist die Freienvertretung 
auch so wichtig: In diesen stürmischen Zeiten brauchen wir eine starke Stimme für uns.  
 
Mit Fragen rund um die Arbeitsverhältnisse freier Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
beschäftige ich mich seit langem. Als Mitglied der Freienvertretung wäre ich schneller 
informiert, hätte die Möglichkeit, mich einzuschalten und in Einzelfällen einzugreifen. Diesen 
Vorteil möchte ich für uns alle nutzen.  
 
WIR sind die Vielen! 


